
STAATLICH ANERKANNTER ERHOLUNGSORT 
IM FICHTELGEBIRGE

Kostenlos an alle Haushalte
700 Exemplare

Kontakt:
Gemeinde Brand
Max-Reger-Straße 7
95682 Brand/Opf.
Telefon 09236 / 230
Telefax 09236 / 39899975
E-Mail-Adresse:  
rathaus.brand@vgem-neusorg.de
poststelle@vgem-neusorg.de oder
bernhard.schindler@vgem-neusorg.de
Internet: www.gemeinde-brand.de

Öffnungszeiten Rathaus,
Max-Reger-Gedächtniszimmer 
Mo-Fr 08.00 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Bücherei
Mo+Mi 17.00 - 19.00 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr

Telefonliste der VGEM Neusorg:
09234 / 9913 -12   Hauptamt
   - Geschäftsleitung
   - Personalverwaltung
   - Ortsrecht
 -22  Finanzverwaltung
  - Kämmerei
  - Kasse
  - Steuerverwaltung
 -30 Bauamt
  - Bauanträge
  -  Flächennutzungs-,  

Bebauungspläne
  -  Straßen-,  

Kanalbeiträge
 -42 Ordnungsamt
  - Einwohnermeldeamt
  - Standesamt
  - Rentenversicherung
 -15 Telefax
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Für die Gemeinde

Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am 09.06.2024 findet die Europawahl statt. Zum zehnten Mal 
seit 1979 wird das Europäische Parlament direkt gewählt. Das 
Wahllokal befindet sich im MZS Brand und ist von 8 Uhr bis 18 
Uhr geöffnet.

Am 11. Juni findet das Vorständetreffen der Vereine im MZS 
statt. Ich bitte alle Vereine und Gruppierungen sich mit einzu-
bringen, um für unsere Kinder und Jugendlichen wieder ein 
attraktives Ferienprogramm 2024 aufstellen zu können. 

Die Arbeiten an der Oberflächenentwässerung Fuhrmanns-
reuth wurden abgeschlossen. Nun wird die nächsten 6 Monate 
beobachtet, wie sich der Grundwasserstand im Oberflächen-
kanalbereich verhält, um festzustellen, ob die durchgeführten 
Arbeiten den gewünschten Erfolg brachten.

Der Ausbau des Lohwegs mit Regenwasserableitung BAII läuft 
planmäßig. Nach Auswertung der Rückmeldungen zur Nah-
wärmeversorgung muss nun zeitnah entschieden werden, ob 
sich auch im Lohweg eine Nahwärmeleitung rechnet und die 
Planung zur Verlegung dieser Versorgungsleitung gestartet 
werden kann.

Der Ausbau des Siedlerplatzes wurde in einer Sondersitzung 
am 29.05.2024 an den wirtschaftlichsten Bieter, Fa. Richard 
Schulz Tiefbau GmbH & Co. KG  Pfreimd, vergeben. Die Bau-
arbeiten sollen so zeitnah wie möglich starten. Auch bei dieser 
Baumaßnahme wird die Auswertung zur Nahwärmeversor-
gung mit einbezogen.

Die Bauarbeiten zur Gestaltung der Freiflächen (Goldener 
Hirsch) sind bis auf kleine Restarbeiten abgeschlossen. Die 
Segnung dieser Freianlage wird am Sonntag, den 14.07.2024 
im Rahmen des Bürgerfestes erfolgen. Vielen Dank an die bau-
ausführenden Firmen und dem Ing. Büro Schlichtiger aus Wun-
siedel.

Beim Anbau an das Feuerwehrhaus Fuhrmannsreuth ist der 
Rohbau fast abgeschlossen. Nun folgen die Putzarbeiten und 
auch der Innenausbau kann beginnen. Der Vorplatz wir vom 
Bauhofteam in Zusammenarbeit mit den Feuerwehrmitglie-
dern gepflastert.

Notruf Polizei  _________________________________________________ 110
Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst ________________________________ 112
(nicht erreichbar über Internet-Telefon; Flatrate/Hotlinesperre)

Nachbarschaftshilfe Brand  ____________________________ 0162 / 2428549 
Zahnarzt Dr. D. Kalbe  __________________________________________ 1021
Kath. Kindergarten  ____________________________________________330
Fichtelnaabtal Mittelschule ______________________________ 09234 / 480
Kath. Pfarramt Brand  __________________________________________267
Kath. Pfarramt Nagel  ___________________________________________223
Evang. Pfarramt _______________________________________ 09231 / 71231
Bauhof Gemeinde Brand/Deponie  ______________________ 0151 / 41820105

Telekom  ___________________________________________ 0800 / 3302000
Telefon-Notrufnummer Störungsannahme 
E.ON Netz ___________________________________________ 01802 / 192091
Strom-Notrufnummer Störungsannahme (24h) 
Stadtwerke Wunsiedel Störungsstelle _____________________ 09232 / 8870
Wasserzweckverband  
Oberes Fichtelnaabtal  __________________________________ 09236 / 1200
Feuerwehr Brand 
Christof Schindler ____________________________________ 0171 / 3125595
Feuerwehr Fuhrmannsreuth  
Fabian Günther _____________________________________ 0160 / 94665542

Telefonnummern:

Der Betrieb im „Schwebenden Schlachthaus“ wurde vom neu-
en Pächter Robin Hopkins mit seinem Team am 15.05.2024 auf-
genommen. Der Gemeinderat freut sich, dass unser Schlacht-
haus wieder mit Leben erfüllt ist und es ein Ort der Begegnung 
für unsere Bürgerinnen und Bürger sowie auch vieler Gäste in 
Brand sein wird.

Ich möchte auch auf das Sommerferienprogramm der Feri-
enaktion im Kemnather Land Campus Ferien in der Zeit von 
29.07.- 16.08.2024 hinweisen. Unter www.learningcampus.de/
ferienfreizeiten finden Sie das genaue Programm.

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern nach den 
Pfingstferien wieder einen guten Schulstart, allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern einen sonnigen Juni und allen Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt in Brand.

Ihr 

Bernhard Schindler

Abfuhrtermine Juni 2024

03.06.2024          Restmüll
06.06.2024          Biotonne
17.06.2024          Restmüll
20.06.2024          gelber Sack, Biotonne
25.06.2024          Papiertonne

Angaben ohne Gewähr! Vorrangig gelten die Termine
im Abfallwegweiser 2024 des Landkreises!

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Brand oder einsendende Dienststelle

Satz, Druck und Anzeigenabgabe:
Druckerei Weyh Medien, 
Marketing Druck- & Verlag GmbH
Am Einlaß 6  •  95478 Kemnath  •  Tel. 09642/14 28
Mail: info@weyh-druck.de

Artikelabgabe:  dorfzeitung@gemeinde-brand.de

Erscheinung aktuelle Ausgabe: 31.05.2024
Erscheinung nächste Ausgabe: 29.06.2024
Anzeigenschluss: 19.06.2024IM
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Geburtstage
Am 13.05.2024 feierte Norbert Aigner, Sonnenstraße 7, seinen 
80. Geburtstag.

Wir wünschen von Seiten der Gemeinde Brand viel Gesund-
heit und alles Gute für die Zukunft. Ein kleines Geschenk wurde 
überbracht.

Standesamtliches

Gratulation zu den Neugeborenen
Am Donnerstag den 25.04.2024 gratulierte Pater Joy, die Fami-
lienbeauftragte Michaela Schmidt, Frau Heumann, Frau Schrey-
er und der 1. Bgm. Bernhard Schindler nachfolgende Eltern zur 
Geburt ihrer Töchter:

Venessa und Mario Lautenbacher, Max-Reger-Str. 2a, Tochter 
Isabella, geb. am 13.12.2023
Jasmin Melzner und Fabian Prokisch, Tannenstraße 6, Tochter 
Clara, geb. am 18.12.2023
Selina Reiß und Florian Eller, Lohweg 5, Tochter Malia, geb. am 
21.01.2024
Alina Bairak und Tobias Bach, Neubrand 23, Tochter Amelie, 
geb. am 20.02.2024
Kristina und Johannes Schörner, Brander Str. 14, Tochter Ronja, 
geboren am 18.03.2024

Die Eltern wurden ins Rathaus eingeladen und in lockerer Run-
de wurden das Begrüßungsgeld der Gemeinde und ein Ge-
schenk der Koki (Koordinierende Kinderschutzstelle) Tirschen-
reuth übergeben. Pater Joy überreichte den Neugeborenen 
ebenfalls ein kleines Präsent.

Wir wünschen den jungen Familien alles erdenklich Gute.

Gemeindebücherei Brand als  
Anziehungspunkt für Groß und Klein

Über sechzig Kinder des Kindergartens „Don Bosco“ in Brand 
waren kürzlich mit ihren Betreuerinnen zu Besuch in der Ge-
meindebücherei. Zuerst waren die Gruppen der Frösche und 
Bienen zu Gast und am darauffolgenden Tag durften die Kinder 
der Käfer- und der Delfingruppe die Bücherei erkunden. Nach 
dem Empfang durch die ehrenamtlichen Helfer nahmen die 
kleinen Gäste voller Vorfreude auf den bunten Sitzwürfeln Platz 
und lauschten gespannt den Erklärungen zu den Verhaltensre-
geln und dazu, was es in einer Bücherei alles zu entdecken gibt. 
Erfreulicherweise war ein Großteil der Kinder schon vorher ein-
mal in der Bücherei gewesen.

Auch die Geschichte, die von den Ehrenamtlichen für die Kinder 
vorbereitet worden war, kam sehr gut an. Doch das Highlight 
war, als die Kinder schließlich selbst in den Regalen stöbern, in 
den gemütlichen Leseecken schmökern und nach Anleitung 
verschiedene Spiele ausprobieren durften. So verging die Zeit 
in der Bücherei wie im Fluge und am Schluss bedankte sich die 
Kindergartenkinder mit selbstgebastelten Geschenken und 
dem Versprechen, bald mit ihren Eltern wieder in die Bücherei 
zu kommen.
 
Am 28.04.2024 
feierte die Ge-
meindebücherei 
Brand ihren ers-
ten Jahrestag. Zu 
diesem Ereignis 
hatte das Team 
zu einem Tag 
der offenen Tür 
eingeladen und 
sich einiges ein-
fallen lassen, um 
allen Interessier-
ten nicht nur einen Einblick in ihre Bücherei zu geben, sondern 
auch mit Kaffee, liebevoll selbstgebackenen Kuchen, warmen 
Würstchen, einer Tombola und einem Bücherflohmarkt einen 
interessanten und ansprechenden Nachmittag zu gestalten.

Für die kleinen Besucher wurden Kin-
derschminken und Tattoos angebo-
ten und wer Lust hatte, konnte seiner 
Kreativität beim Gestalten von Wich-
teln nach eigenen Wünschen freien 
Lauf lassen. Jedes Kunstwerk wurde 
fotografiert und wird in Kürze an einer 
Fotowand in der Bücherei ausgestellt. 

Am Ende des gut besuchten Jubilä-
ums konnte sich das Team über einen 
gelungenen Nachmittag, einige Neu-

anmeldungen und Einnahmen freuen, die wieder der Anschaf-
fung neuer Medien zugute kommen.

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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Beschlüsse der öffentlichen  
GR-Sitzung am 18.04.2024

1. Grüngutsammelstelle
 Hier: Festlegung der weiteren Vorgehensweise
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:
Der Gemeinderat Brand beschließt die Durchführung für den 
Neubau einer Grüngutsammelstelle wie folgt:
Abmessungen (l/t/h ca. 15m x 12m x 2m, Ausführung Wände 
mit sog. „Beton-Legosteinen) incl. Silogärsaftbehälter und As-
phalttragdeckschicht 
Der Standort soll wie im Lageplan dargestellt, im nördlichen 
Bereich der Deponie laut Empfehlung des Ing.-Büros R & H Um-
welt GmbH aus Nürnberg sein.
Ferner sollen die Areale „Astwerk“ und „Lager Bauhof“ wie im 
Lageplan dargestellt platziert werden. Die Baumaßnahme soll 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ebnath erfolgen.
Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen einer Verhand-
lungsvergabe (ehem. freihändige Vergabe) 3 Angebote einzu-
holen. Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag an 
den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. Die technische Bau-
begleitung soll durch das Bauamt der VGem Neusorg erfolgen.
Beschluss Nr 1 - Anwesend 9 – Abstimmungsergebnis 9:0

2. Kindertageshaus Don Bosco Brand
 Hier: Haushaltsplan 2024 Kindertageseinrichtung
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:
Der für das Kinderhaus Don Bosco vorgelegte Haushalt für den 
Zeitraum vom 01.01.2024 bis 31.12.2024 wird anerkannt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die finanziellen Belastungen, 
die sich aus dem katholischen Kinderhaus Brand ergeben, in 
den Haushalt 2024 der Gemeinde Brand einzuplanen.
Beschluss Nr. 2 - Anwesend 9 – Abstimmungsergebnis 9:0

3. Informationen
1. Neugestaltung Siedlerplatz Neubrand:
Hierzu erläuterte der Vorsitzende, dass am 14.05.2024 die Sub-
mission für diese Maßnahmen stattfinden wird. Der Beginn der 
Baumaßnahmen ist für ca. Anfang 06/2024 für die Teilstücke 
Neubrand Platzgestaltung und Neubrand Ost vorgesehen.

a) Veranlassung für Sachbearbeiter:
1. Änderung des Kommunalwahlrechts
Hierzu wurde auf die Beschreibung in der Erläuterung zur Ta-
gesordnung zu dieser Sitzungsladung hingewiesen. 
Dabei wurde um Erläuterung gebeten, was der Unterschied des 
neuen geänderten Wahlrechts zum bisherigen Wahlrecht im 
Hinblick auf die beschriebene Mehrheitswahl bedeutet.

In der nö. GR-Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Brand am 18.04.2024 wurde in TOP 6 die Geheimhaltungs-
pflicht aufgehoben für den Beschluss zu TOP 4 und 5 aus 
dieser Sitzung 

4. Herstellen einer Straßenbeleuchtung im Lohweg, OT  
 Bernlohe - Hier: Durchführungsbeschluss und Vergabe
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat Brand beschließt die Herstellung der Straßen-
beleuchtung im Lohweg lt. der Ausführungsempfehlung des 
Ing.- Büro Götz vom 30.11.2023 in Verbindung mit dem Ange-
bot der SWW Wunsiedel vom 19.03.2024. Ferner wird die SWW 
Wunsiedel lt. Angebot vom 19.03.2024 in Höhe von 24.189,61€ 
brutto mit der Ausführung der Arbeiten beauftragt.
Dieser Beschluss wurde angenommen.

5. Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges (LF 20 KatS)  
 für die FF Brand - Hier: Vergabe
Der Gemeinderat fasste folgende  Beschlüsse:
Beschluss 1: Bestellung von Fahrgestell und Aufbau
Die Gemeinde Brand vergibt den Auftrag zur Beschaffung eines 
Löschgruppenfahrzeuges (LF 20 KatS) für die Lose 1 (Fahrge-
stell) und 2 (Aufbau) an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Jo-
sef Lentner GmbH, Hohenlinden zum geprüften Angebotspreis 
in Höhe von insgesamt 540.262,38 € brutto (Los 1: 143.395,00 
€ brutto + Los 2: 396.867,38 € brutto).
Dieser Beschluss wurde angenommen.

Beschluss 2: Bestellung der Beladung  
Die Gemeinde Brand vergibt den Auftrag zur Beschaffung eines 
Löschgruppenfahrzeuges (LF 20 KatS) für das Los 3 (Beladung) 
an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Ludwig Feuerschutz 
GmbH, Bindlach zum geprüften Angebotspreis in Höhe von 
61.239,19 € brutto.
Dieser Beschluss wurde angenommen.

Beschluss 3: Bestellung der Beladung - Atemschutz 
Die Gemeinde Brand vergibt den Auftrag zur Beschaffung eines 
Löschgruppenfahrzeuges (LF 20 KatS) für das Los 4 (Beladung 
– Atemschutz) an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Ludwig 
Feuerschutz GmbH, Bindlach zum geprüften Angebotspreis in 
Höhe von 23.210,95 € brutto.
Dieser Beschluss wurde angenommen.

In der nö. GR-Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Brand am 29.04.2024 wurde in TOP 2 die Geheimhaltungs-
pflicht aufgehoben für den Beschluss zu TOP 1 aus dieser 
Sitzung 

1. Medizinisches Versorgungszentrum Fichtelnaabtal;
 Hier: Sachstand UND  Anerkennung des Gesellschafts- 
 vertrags und weiteres Vorgehen 
Nach ausführlicher Vorstellung des Projektes durch Frau Dos-
tal fasste der Gemeinderat folgenden Beschluss:
Die Gemeinde Brand beteiligt sich an der Gründung einer 
GmbH mit dem Namen „MVZ Fichtelnaabtal GmbH“ entspre-
chend dem der Sitzungsvorlage vom 26.04.2024 beigefügten 
Entwurf nebst Anlage.
Dieser Beschluss wurde angenommen.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de
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www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Marktredwitz 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

Auto Brucker +
 

ÜBER 750 
FAHRZEUGE 
VERFÜGBAR!

www.auto-brucker.de
zur Fahrzeugsuche

3,33 %
Finanzierung
+ inkl. RSV
+ inkl. Safe plus

Audi A4 Avant 35 TFSI
EZ 07/2023, 28.009 km, 110 kW (150 PS),  
Sitzheizung, Navi, Fernlichtassistent, Einparkhilfe, 
Verkehrszeichenerkennung, 3-Zonen-Komfort- 
klimaautomatik, Rückfahrkamera, …

Fahrzeugpreis: 41.334,98 €
Anzahlung: 3.000,00 €
Laufzeit: 48 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

 

Monatl. Rate:

299,00 €

JAHRESWAGEN

Škoda Karoq Drive 125 2.0 TDI
EZ 11/2020, 76.354 km, 110 kW (150 PS),  
Diesel, Schaltgetriebe, Berganfahrassistent,  
Tempomat, Notrufsystem, Regensensor,  
Sitzheizung hinten, Anhängerkupplung, …

Unser Preis    

24.870 €

SOFORT 
VERFÜGBAR

NEUWAGEN

VW T-Roc Life 1.0 | TSI OPF
Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,7 l//100 km, 
innerstädtisch 7,4 l/100 km, Stadtrand 5,5 l/100 
km, Landstraße 4,8 l/100 km, Autobahn 5,9 l/100 
km, CO2-Emission kombiniert 129 g/km.

Fahrzeugpreis: 29.195.00 €
Anzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 42 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

 

Monatl. Rate:

249,00 €
Škoda Fabia Essence 1,0 MPI
Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,2 l//100 km, 
innerstädtisch 6,5 l/100 km, Stadtrand 4,9 l/100 
km, Landstraße 4,5 l/100 km, Autobahn 5,5 l/100 
km, CO2-Emission kombiniert 118 g/km.

 

Monatl. Rate:

148,00 €

NEUWAGEN

Fahrzeugpreis: 19.190,00 €
ohne Anzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

TORWANDSCHIESSEN 
FÜR VEREINE

Anmeldung unter 
www.auto-brucker.de/anmeldung-torwand

Egal was für ein Verein Ihr seid, kommt am 
22. Juni bei uns vorbei und erzielt so viele 

Tore wie Ihr könnt – 3 Versuche pro Mitglied! 
Wer die meisten Treffer hat gewinnt.

22. Juni 2024
Waldershofer Str. 14

Gewinnt einen von  
30 Trikotsätzen 

DER NEUE KODIAQ
DER NEUE SUPERB

AB SOFORT
BEI UNS!
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde Neusorg

02.06. 9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  
08.06. 18.00 Uhr Gottesdienst in Fuhrmannsreuth  
11.06. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag im Evg. Gemeinde-
  haus Waldershof – mit Gesundheits-
  beraterin Manuela Lippert  
16. 06. 9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  
18.06. 15.30 Uhr Gottesdienst im 
  Seniorenheim Neusorg  

Vorausschau:  
07.07. 10.00 Uhr Kirchenfest in der Christuskirche mit 
  dem Gospelchor anschl. Festbetrieb –
   herzliche Einladung an die Gemeinde, 
  egal welcher Konfession. .

Ihre Kirchengemeinde Neusorg 

„All eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. 
1. Kor. 16,14      Jahreslosung 2024

Aus der Gemeinde

Brand  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
und unter: www.e-traueranzeige.de

Kemnath - Tel. 0 96 42 - 9 20 40
Fichtelberg - Tel. 0 92 72 - 90 90 48
Weidenberg - Tel. 0 92 78 - 77 31 11

Wir helfen seit 26 Jahren, 
wenn Sie Hilfe brauchen

Ihr Bestatter für Oberfranken 
und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:

Kinderhaus Don Bosco
Die Kinder des Kinderhaus Don Bosco  

besuchen die Bücherei
Kinder entdecken die Welt durch Bücher. Unter diesem Motto 
standen am 23. und 24. April vormittags die Türen der Bücherei 
Brand für die Kinder des Kinderhauses Don Bosco weit geöffnet. 

So machten sich am 23. April die Kinder der Frosch- und Käfer-
gruppe und am 24. April die Delfin- und Bienenkinder auf den 
Weg dorthin. Dort angekommen kamen die Kinder aus dem 
Staunen nicht mehr raus. Es wurde viel gelesen, gestöbert und 
alles ganz genau unter die Lupe genommen. Auch das große 
Angebot an Spielen und Puzzle wurde ausprobiert. Die Kinder 
und ihre Erzieherinnen genossen die Zeit in der Bücherei und 
die Atmosphäre dort sehr.  

Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein kleines Lesetäschchen mit 
einem kleinen Bilderbuch darin. Mit leuchtenden Augen mach-
ten sich alle wieder auf den Weg zurück ins Kinderhaus. 

Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei Drehobel 
Inge, Gutt Ines, Hars Angela, Ernstberger Rita, Hautmann Anne-
Linde sowie Antje Fröbrich für das große Engagement und die 
liebevolle Begleitung durch diesen kurzweiligen und wunder-
vollen Vormittag.

Seite 1 von 1Anzeige(n) für  Reifen Deubzer GmbH KdNr.: 509634

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.  
Unsere Auswahl und unsere Preise werden Sie begeistern.

• Sommer-, Winter-, Allwetterreifen 
• Stahl- und Alufelgen
• Felgenaufbereitung
• Räderparkhaus
• Motorradvermietung

-
Tel.: 09275567    

Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf 
www.reifen-deubzer.de

Ihr Motorrad ist bei uns in besten Händen. Wir haben
ständig mindestens ca. 1.500 Motorradreifen der

gängigsten Hersteller vorrätig – Sofortmontage möglich!

E-Datum: 09.06.2023 / Auftrags-Nr.:2482419 / Ausgabe: 6 Mitteilungsblätter / Rubrik: 801 Geschäftsanzeigen
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Brandschutzerziehung bereits im Kindesalter
Am Dienstag, den 30. April durften die Kinder des Kinderhauses 
Don Bosco die Feuerwehr besuchen und wurden spielerisch in 
das Thema Brandschutz eingeführt. Aufgeregt und mit voller 
Vorfreude machten sich die Kinder morgens auf dem Weg zum 
Feuerwehrhaus. 

Zuerst erfuhren die Kinder in einen kleinen theoretischen Teil 
wie verhalte ich mich im Ernstfall, wie setzte ich einen Notruf 
ab und wie gehe ich mit Feuer um. Anschließend wurden das 
Feuerwehrauto und die Ausrüstung eines echten Feuerwehr-
mannes genau unter die Lupe genommen. 

Nach so viel neuen Input und Wissen hatten sich alle eine klei-
ne Stärkung verdient. Die Kinder bekamen eine gute Brotzeit 
spendiert und ließen es sich schmecken. Gut gestärkt ging es 
für die Kinder gleich weiter zum Höhepunkt des Tages - zu einer 
der wichtigsten Aufgaben der Feuerwehr – das „Löschen“.  Alle 
Kinder durften mit dem Wasserschlauch kleine Bälle von Pylo-
nen runterspritzen. So hat sich auch jedes Kind eine Medaille 
zum Abschluss verdient, welche von den Feuerwehrmännern 
persönlich überreicht wurde. 

Das Kinderhaus Don Bosco bedankt sich recht herzlich bei 
Christof Schindler, Benedikt Drehobel und Benjamin König für 
einen rundum gelungen und tollen Vormittag. 

Brander Kinder erleben 
die Landwirtschaft hautnah:

Mit Stiefeln an den Füßen und Schaufeln in den Händen mach-
ten sich die Kinder des Brander Kinderhauses auf den Weg zum 
Kartoffelacker. Dort erwarteten sie Werner Brunner und Hans 
Schindler, die das Feld im Vorfeld vorbereitet hatten.

Bevor die Kinder jedoch selbst Hand anlegen durften, wurden 
sie im Kindergarten auf das Erlebnis vorbereitet. Mit spannen-
den Erzählungen wurde ihnen die Bedeutung und Vielfalt der 
Kartoffel nähergebracht.

Auf dem Feld angekommen, begrüßte Werner Brunner die Kin-
der und erklärte ihnen anhand einer aufgeschnittenen Kartof-
fel, dass es verschiedene Sorten gibt. An diesem Tag sollen die 
kleinen Nachwuchslandwirte zwei besondere Sorten pflanzen: 
eine violette Kartoffel und eine gelbe Sorte, von denen einige 
vom Bauernhof der Familie Köstler aus Herrmannsreuth ge-
spendet wurden.

Nach einer kurzen Einführung ging es ans Werk. Jedes Kind 
durfte nacheinander ein Loch graben, eine Kartoffel hinein-
legen, das Loch wieder zuschütten und ein kleines Häufchen 
darüber machen. Mit viel Eifer und Freude waren die Kinder bei 
der Sache und lernten so spielerisch den Kreislauf der Natur 
kennen.

„Es ist wichtig, dass die Kinder schon früh lernen, woher unsere 
Lebensmittel kommen und wie sie wachsen“, erklärte Werner 
Brunner. „Das direkte Erleben und Mitmachen ist dabei durch 
nichts zu ersetzen“.

Nachdem alle Kartoffeln gesteckt waren, bedankten sich die 
Kinder bei Werner Brunner und Hans Schindler für ihren Ein-
satz. In den kommenden Wochen werden sie regelmäßig Spa-
ziergänge zum Kartoffelacker unternehmen, um das Wachstum 
der Pflanzen zu beobachten.

Die Vorfreude auf die Ernte im Herbst ist jetzt schon groß. Die 
Kinder und Erzieherinnen freuen sich darauf, die geernteten 
Kartoffeln im Kinderhaus zu leckeren Speisen zu verarbeiten. 
Besonders der Kartoffelbrei wird schon sehnsüchtig erwartet.

Dieser Tag auf dem Feld hat den Kindern nicht nur viel Spaß 
gemacht, sondern ihnen auch wertvolles Wissen über die Land-
wirtschaft und die Natur vermittelt. Ein gelungenes Projekt, das 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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Verleihung der Christophorus-Medaille
„Bayern dankt seinen mutigen Lebensrettern: Helfen ist keine 
Frage des Alters, sondern von Herz und Einstellung.“ Es ist eine 
gute und sinnvolle Einrichtung der Bayerischen Staatsregie-
rung, Personen, mit der Ehrung durch die Christophorus-Me-
daille zu danken und die Botschaft hinaustragen, dass Men-
schen ungeahnte Kräfte entwickeln, wenn dies eine schwierige, 
vor allem lebensbedrohliche Lage erfordert.

Zwei Brander waren am 2. Mai in München bei der diesjährigen 
Ehrung dabei. Ministerpräsident Markus Söder dankte Stefan 
Jungnickl und Manfred Bayer ganz herzlich dafür, dass sie bei 
einem Unfall im Oktober 2022 einem verunglückten Roller-
fahrer ganz spontan, ohne lange nachzudenken, das Bein nach 
einem offenen Bruch – der abgerissene Fuß lag einige Meter 
entfernt- fachmännisch abgebunden und ihm auf diese Weise 
vor dem Verbluten gerettet haben. An der Unfallstelle, an der 
sie damals wie heute jeden Tag arbeitsbedingt vorbeifahren 
und damals ein Leben gerettet haben, erinnerten sich die bei-
den Retter, auch um über die Zeit danach zu sprechen. Es war 
frühmorgens gegen 5 Uhr, als sie als Ersthelfer richtig intensiv 
gefordert waren. „Die erste Zeit danach war es schon etwas ko-
misch, wenn ich mit dem Lkw am Unfallort vorbeikam, mit der 
Zeit wurde es besser,“ erklärt Stefan Jungnickl. „Bei mir hat sich 
das eingebrannt!“ sagt Manfred Bayer dazu. Das Bild und die 
ganze Situation habe er vollkommen detailliert im Kopf. „Aber 
was bleibt dir übrig!“ ergänzt er und schildert zusammen mit 
Stefan Jungnickel alle Einzelheiten bis hin zum Abbinden mit 
einem Gürtel, das dann später Arzt und Sanitäter übernommen 
haben. Da habe man keine Zeit zum Nachdenken und „wir ha-

ben das gemacht, was uns richtig und wichtig erschien“. Und 
das war offenbar richtig und entscheidend. 

Wie verläuft nun der Rest des Tag, der mit einem derart schreck-
lichen Erlebnis begann, das Eindrücke und Bilder schuf, die 
keineswegs alltäglich sind. Stefan ist mit den Lkw weiter nach 
Landshut gefahren, um seine Ware zu liefern, und Manfred 
fuhr zur Arbeit nach Trabitz. Die Tätigkeiten tagsüber brachten 
offenbar die nötige Ablenkung, auch das Gespräch mit Kolle-
gen, die mehr wissen wollten. „Am Abend, wenn man zur Ruhe 
kommt, fängt es dann an zu arbeiten“, stellten sie beide ge-
meinsam fest. Da muss man jemanden haben, der zuhört und 
auf diese Weise einen Teil der Last abnimmt. „Schlimmer wäre 
es gewesen, wenn er nicht überlebt hätte, weil man sich dann 
unweigerlich Gedanken über mögliche Fehler macht!“ Drei 
Tage lang konnte er schlechter einschlafen, dann sei es besser 
geworden erklärt Stefan. Eine besondere Ausbildung haben 
beide nicht, entscheidend seien beim Ablauf von Anfang an 
die fünf Fragen gewesen, die man im Erste-Hilfe-Kurs lernt und 
die man auch beantwortet, wenn man einen Notruf absetzt: 
Wo? Was? Wer? Wie viele? Welche Verletzungen? Das schuf die 
nötige Sicherheit, sofern man in einer derart schwierigen Lage 
von Sicherheit überhaupt sprechen kann. Psychologische Be-
treuung hätten sie nicht gebraucht, diese sei ihnen jedoch an-
geboten worden und auch das würde helfen: zu wissen, an wen 
man sich bei Bedarf wenden kann. 

Bürgermeister Bernhard Schindler hat die beiden als kommu-
naler Vertreter nach München begleitet; er war beeindruckt 
von der großen Zahl der Geehrten und den zahlreichen Anlässe 
dafür. „Sinn und Zweck ist es, solche Einsätze zu würdigen. Wir 
brauchen solche Menschen! Respekt! Man kann vor ihnen nur 
den Hut ziehen. Wir wünschen uns doch alle, dass uns in einer 
solchen Lage geholfen wird!“ fasst er am Ende des Gesprächs 
im Rathaus zusammen. 

Stefan Jungnickl und Manfred Bayer hätten die Ehrung nicht er-
wartet, doch finden auch sie es gut und richtig, dass so etwas 
gewürdigt wird. 

Nach über einem Jahr wirken beide so, dass sie das Ereignis 
durch Gespräche in der Familie, mit Freunden und Bekannten 
- auch mit der Unfallfahrerin - gut verarbeitet haben, was letzt-
endlich der Tatsache zu verdanken ist, dass der Verunglückte 
überlebt hat und alles doch „relativ positiv“ ausging.

Gemeinsame Radtour der Brander
Vereine auf dem Fichtelnaabradweg

So 23. Juni
13:30 Uhr Rathaus Brand

Treffpunkt/Abfahrt:

König Ludwig Tour

Einladung

Teil des Geschenkes der Brander Vereine anlässlich des 75.
Geburtstages unseres Altbürgermeisters Ludwig König war
eine gemeinsame Radtour. Pandemiebedingt musste dies
verschoben werden. Diese wollen wir nun nachholen. Wir
fahren auf dem Fichtelnaabradweg bis zur Schweinmühle
bei Windischeschenbach. Die ca. 30 km lange Strecke geht
flußabwärts und enthält kaum Steigungen, also auch ohne
E-Bike machbar. Nach einer Einkehr mit Brotzeit erfolgt der
Rücktransport der Teilnehmer und Räder per Kleinbusse.
Deshalb ist eine Anmeldung bis Mittwoch 19. Juni dringend
erforderlich. Anmeldung bei Stefan Jungnickl, Tel. (0151)
75036997, Benedikt Drehobel, Tel. (0151) 52372029 oder
Wolfgang Doleschal, Tel. 746 oder (0151) 17841061.



9

Auswahlverfahren für Studienplätze  
im öffentlichen Dienst

Information zum Auswahlerfahren für 
Studienplätze im öffentlichen Dienst in Bayern, 

Studienbeginn Herbst 2025
Für die Bewerbung um einen Studienplatz bei einer staatli-
chen Verwaltung z. B. bei Städten, Gemeinden und auch bei 
der Deutschen Rentenversicherung ist der erste entscheiden-
de Schritt die Teilnahme am zentralen Auswahlverfahren des 
Bayerischen Landespersonalausschusses. Für die dualen Stu-
dienplätze gibt es ein zentrales Auswahlverfahren, bei dem Ihr 
Allgemeinwissen, Ihr Sprachverständnis sowie Ihr logisches, 
strukturelles, analytisches Denkvermögen getestet werden. 
Das Ergebnis des Auswahlverfahrens ist dafür entscheidend, 
ob Sie bei den Behörden zu einem Vorstellungsgespräch ein-
geladen werden. Die schriftliche Auswahlprüfung findet bereits 
ein Jahr vor Studienbeginn statt und wird bayernweit in diesem 
Jahr voraussichtlich am 07. Oktober 2024 durchgeführt. 
Die Anmeldefrist läuft bereits, Anmeldeschluss ist am  
10. Juli 2024. Mehr Informationen dazu findet man im Internet 
unter www.lpa.bayern.de

Die alte Tradition wird weitergelebt.
Unsere „jungen Brandner“ halten die Tradition des Maibaum-
klauens am Leben. Viele Jungs und Mädels der Gemeinde 
Brand liesen sich die Freude und den Spaß am 30.04.2024 nicht 
nehmen und entfernten den Maibaum der Dorfgemeinschaft 
am Brunnäcker an der „Freundschaftshütte“ (Schmiedhaisl) von 
Otto Reiß. 

Die Auslöse für den Maibaum wurde am nächsten Tag einge-
löst und so gab es für jeden ein Paar Wiener und ein Getränk. 
Die Jungen Brandner waren stolz und zugleich dankbar für die 
Brotzeit. 



10

Fichtelnaabtalschule
MAIFEST BEGEISTERT KINDER UND ELTERN

Zum zweiten Mal veranstaltete die Fichtelnaabtal-Grund- und 
Mittelschule Ebnath-Neusorg ein Maifest – dieses Jahr mit 
dem Motto „Traditionen bewahren – Zukunft gestalten“. Trotz 
anfänglichen Nebels erstrahlte die Sonne am Nachmittag auf 
den neugestalteten Pausenhof der Grundschule in Neusorg. 

Unter den Ehrengästen hieß Rektor Alexander Köstler beson-
ders Schulamtsdirektor Armin Engel, die Schulverbandsvorsit-
zenden der Grund- und Mittelschule, Bürgermeister Peter Kö-
nig (Neusorg) und Bürgermeister Wolfgang Söllner (Ebnath), 
sowie ihre Amtskollegen im Schulverband Bernhard Schindler 
(Brand), Hubert Kraus (Pullenreuth) und Franz Tauber (Mehl-
meisel) willkommen. Auch die Geistlichen aus Ebnath und 
Brand, Pater Anish George und Pater Joy Munduplackal, sowie 
ehemalige Mitglieder der Schulleitung, die die Entwicklung 
der Schule entscheidend mitgeprägt hatten, die Leitungen der 
Kindergärten und viele ehemalige Kolleginnen und Kollegen 
wurden herzlich begrüßt. Der Fokus des Festes liege auf Be-
gegnung, ungezwungenem Miteinander und dem Feiern von 
Traditionen. 

Schulamtsdirektor Armin Engel äußerte seine Anerkennung 
für das gelungene Konzept Maifest. Erfreut über die zahlrei-
che Teilnahme lobte er das engagierte Zusammenwirken von 
Schulleitung, Kollegium, Elternbeirat und Sachaufwandsträ-
ger. In seiner Rede unterstrich Bürgermeister Peter König (Neu-
sorg) im Namen der Schulverbandsgemeinschaft die Bedeu-
tung einer kontinuierlichen Sanierung und Modernisierung 
der Schulgebäude. Dabei stellte er die Entwicklung der Schule 
in den vergangenen Jahren dar und betonte die Unterstüt-
zung seitens des Sachaufwandsträgers als eine Tradition. Kö-
nig hob die Wichtigkeit des fortwährenden Schaffens hervor 
und wünschte der gesamten Schulfamilie ein vergnügliches 
Fest.

Der bayrischen Tradition entsprechend sangen alle Besucher 
in Begleitung der Steinwaldmusikanten, die die Festlichkeiten 
musikalisch umrahmten, die Bayernhymne. 

Buntes Programm 
Die Schülersprecherinnen Franziska Plonka und Antonia Pinzer 
führten durch das Programm. Nach Gstanzln der SMV starteten 
die Aktivitäten rund um den auf dem Pausenhof aufgestellten 
Maibaum, die den Besuchern einen unterhaltsamen Nachmit-
tag boten. 

Besondere Highlights waren das Vorlesetheater der Klasse 4a 
sowie die sportliche Einlage der Klasse 4b, die das Publikum 
mit einer Ropeskipping-Vorführung begeisterte. Gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern hatten die Lehrkräfte zahl-
reiche Stationen aufgebaut. Traditionelle Spiele wie Murmeln, 
Dosenwerfen, Eier- und Limokästenlauf, Besenball, Sackhüp-
fen, Becherfangspiele und Armdrücken sorgten für Unterhal-
tung. Besonders beliebt waren die Aktionen der Offenen Ganz-
tagsschule, wo man bei einer erfrischenden Maibowle das 
Häkeln und Fingerstricken ausprobieren und das Gstanzln ler-
nen konnte. Selbstgebastelte Wasserbomben und Windlichter 
fanden ebenso wie das Bemalen von Leinwänden mit traditio-
nellen Wahrzeichen aus der Umgebung viele Fans. Am Infor-
mationsstand der Schiettinger KG bekamen die Gäste Sonnen-
brillen und konnten sich an einem Tischkicker aus Pappe die 

Zeit vertreiben. An der Slackline stellten die Teilnehmer ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis. Der Infostand der 5. Batterie 
des Artilleriebataillons 131, der Patenbatterie der Gemeinde 
Neusorg, mit Stabsfeldwebel Zapf und Hauptfeldwebel Hettig 
war ein weiterer Besuchermagnet. Großen Anklang fand auch 
die Offene Tür der Jugendsozialarbeit an Schulen – ein wichti-
ger Bestandteil der Schulgemeinschaft, der den Schülern und 
ihren Familien wertvolle Unterstützung und Beratung bietet.

Neben Steaks und Bratwürsten sorgte der Elternbeirat mit ei-
nem üppigen Kuchen- und Tortenbuffet für das leibliche Wohl 
der Festgäste.  

Schließlich endete das Maifest 2024 mit Schlussworten des 
Schulleiters, in denen den Organisatoren, Helfern und Spon-
soren noch einmal für ihre Unterstützung gedankt wurde. 
Köstlers besonderer Dank galt dem stets sehr engagierten 
Elternbeirat zusammen mit vielen weiteren Eltern für die her-
vorragende Bewirtung und Organisation, den Mitarbeitern der 
Bauhöfe, die die Auf- und Abbauarbeiten am Festplatz mit-
stemmten, den Betreuerinnen der OGTS, der Sekretärin Ramo-
na Hampel und dem Hausmeister Rudi Küffner, dem Team vom 
BRK für die Absicherung sowie dem gesamten Kollegium für 
das umfangreiche Aktionsprogramm. Ohne den Zusammen-
halt der gesamten Schulfamilie wäre ein Fest eines solchen 
Ausmaßes undenkbar. 

Zur Begrüßung durch Schulleiter Alexander Köstler am Rednerpult hatten sich 
neben weiteren Ehrengästen auch (von links) Schulamtsdirektor Armin Engel 
sowie die Bürgermeister der Schulverbandsgemeinden Wolfgang Söllner (Eb-
nath), Hubert Kraus (Pullenreuth) und Peter König (Neusorg) versammelt.

Europa-Politik „aus erster Hand“ erklärt
Abgeordneter Christian Doleschal (Mitglied d. Europäi-
schen Parlaments) besucht die 7., 8. und 9. Klassen der 

Mittelschulen Ebnath und Kemnath

Zur Vorbereitung auf die anstehende Europawahl haben sich 
die 7., 8. und 9. Klassen der Fichtelnaabtal-Mittelschule Eb-
nath-Neusorg sowie der Mittelschule Kemnath im Rahmen 
ihres Schul-Verbundes mit Themen rund um die Europapolitik 
beschäftigt. Beide Schulen nehmen auch am Projekt „junior-
wahl“ teil. Die Schülerinnen und Schüler werden hierbei am 
09.06.24 „intern“ wählen und die Ergebnisse anschließend aus-
werten lassen.

Auf Anfrage der Schulen erklärte sich der Abgeordnete Chris-
tian Doleschal gerne bereit, dieses Projekt zu unterstützen und 
sich mit den Jugendlichen in der neu sanierten Turnhalle in Eb-
nath auszutauschen.
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Für Doleschal, der in Brand wohnt, sei es ja quasi ein Heimspiel, 
wie der EU-Politiker zu Beginn der Veranstaltung freudig be-
tonte. Nach einer kurzen Vorstellung seiner Person und den 
familiären tschechischen Wurzeln sowie der Geschichte und 
Ziele der Europäischen Union, konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Wissen zur EU in Form eines Quiz` per Smartphone 
testen.

Das digitale Endgerät spielte auch in den darauffolgenden 
Ausführungen eine Rolle. Was macht ein Abgeordneter? Wel-
che Aufgaben hat er? Wie sieht sein Tagesablauf aus? Für die 
jungen Zuhörer sehr anschaulich und kurzweilig erklärt, erläu-
terte Doleschal, dass er neben seiner Mitgliedschaft in diver-
sen Ausschüssen im EU-Parlament unter anderem in den ins-
gesamt 42 Parlamentswochen auch über Entscheidungen mit 
abstimmen muss, die die Welt der Jugend betreffen. So hob er 
vor allem die einheitliche Verwendung des USB-C-Anschlusses 
für Smartphones und weitere digitale Geräte, die Nutzung von 
Apps für Apple und gleichzeitig auch Android sowie das kos-
tenlose Roaming in der EU hervor.  

Die Schülerinnen und Schüler tauschten dann auch die „Zuhö-
rer-„ in die „Reporterrolle“, hatten sie doch viele interessante 
weitere Fragen zum Abgeordnetenverdienst, der Freizeitge-
staltung sowie der Abstimmungs- und Einflussmöglichkeiten 
im Parlament an den oberpfälzer Europapolitiker vorbereitet. 
So wanderte dann das Mikrofon fleißig durch die Reihen. Bei 
einigen Themen kam durchaus auch ein ausgiebiger Aus-
tausch auf. Vor allem beim Punkt „Wählen mit 16“, bei der EU-
Parlamentswahl am 09. Juni ist dies zum ersten Mal erlaubt, 
waren sich die Jugendlichen relativ einig darüber, dass es 
unter Umständen doch etwas früh sei und ihnen noch etwas 
Erfahrung fehle.

Zum Abschluss der Veranstaltung gab Doleschal den ca. 120 
Jugendlichen noch mit auf den Weg, das anzupacken, wofür 
man eine Leidenschaft spüre oder entwickelt habe. Zudem 
gehe es vor allem in der aktuellen Zeit darum, sich für die Er-
haltung und Sicherung der Demokratie einzusetzen. 

Um für die weiter anstehenden Aufgaben „gesund und fit“ zu 
bleiben, überreichte die Schülersprecherin der Fichtelnaab-
talschule, Franziska Plonka, einen Obstkorb an Christian Dole-
schal und wünschte ihm im Namen aller eine gute Hand bei 
den zukünftig anstehenden Entscheidungen.

JETZT IN 2 MINUTEN BEWERBEN:

LUST AUF
EINEN COOLEN JOB?

>> WIR SUCHEN:

Metallbauer (m/w/d)

Azubi Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

sili.eu/stellenangebote
SIGMUND LINDNER GmbH · 95485 Warmensteinach

bewerbung@sili.eu>>

>>

Überdurchschnittliche Bezahlung, 30 Tage Urlaub, 
Weiterbildung, Prämien, Jobrad, u.v.m.
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Vereinsnachrichten
Jugendfeuerwehr Brand/Fuhrmannsreuth
In der zweiten Woche 
der Osterferien unter-
nahm die Jugend-
feuerwehr Brand/
Fuhrmannsreuth einen 
gemeinsamen Ausflug. 
Ziel war die Bowlinghal-
le in Marktredwitz. Ins-
gesamt neun Jungen 
und Mädchen sowie die 
zwei Jugendwarte ver-
suchten sich über zwei 
Stunden daran, so viele 
Kegel wie möglich um-
zuwerfen.

Auf zwei Bahnen aufgeteilt, traten ein Team aus Jungs und ein 
Team aus Mädels gegeneinander an. Die Mädels hatten punk-
tetechnisch oft die Nase vorn. Von den Jungs wurde dafür aber 
schnell eine mögliche Ursache gefunden: „Das muss sicher an 
der Bande liegen, die von den Mädels genutzt wird.“ Die Ju-
gendlichen hatten den ganzen Abend über ihren Spaß. Bevor 
die Heimreise nach Brand angetreten wurde, stärkten sich alle 
noch kräftig im „Restaurant zur goldenen Möwe“.

Herzlichen Dank an dieser Stelle an unseren anonymen Spen-
der, der mit seiner großzügigen Spende diesen Ausflug ermög-
licht hat.

Freiwillige Feuerwehr Brand
Maibaumaufstellung

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 30.04.2024 das tradi-
tionelle Maibaumaufstellen durch die Feuerwehr Brand statt. 

Das Aufstellen des Maibaums erfolgte auf die altehrwürdige 
Weise, mittels „Schwalben“ und mit Muskelkraft. Unter Anlei-
tung des Ehrenvorstands Hans Schindler und der tatkräftigen 
Mitarbeit seiner Feuerwehrkameraden wurde der Baum in die 
Senkrechte gebracht.

Nach einer knappen Stunde konnte, unter dem Applaus der 
zahlreichen Besucher, das Ergebnis „Baum steht“ gemeldet 
werden.

Im Anschluss ging es über zur Bewirtung der Gäste. Wie ge-
wohnt gab es wieder verschiedene Grillspezialitäten und küh-
les Bier. Ebenso das Bauhofumfeld mit Bolzplatz und Kinder-
spielplatz wurden von den vielen Kindern genutzt. 

Das perfekte Wetter trug zu einer gelungenen Veranstaltung 
bei.  Die Jugendfeuerwehr übernahm wie jedes Jahr die Mai-
baumwache und sorgte dafür, dass der Baum in der Nacht vor 
Diebstahl geschützt wurde.

Teilen auch Sie mit  
den Ärmsten:  
misereor.de/handeln

Was sollten wir in der Krise teilen?

 Verschwörungstheorien

 gebrauchte Taschentücher

 Nächstenliebe
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www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

Ihr zuverlässiger Partner 
Qualität  |  Wartung  |  Reparatur

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

autonome Mähroboter

IN BRAND Mehrzwecksaal Brand

FUSSBALL-EM 
DEUTSCHLANDSPIELE | GROSSLEINWAND 25 m²

Sollte Deutschland sich für die KO-Spiele qualifizieren, werden die weiteren Spiele auch übertragen.

14.06.2024
19.06.2024
23.06.2024

Einlass ab 20 Uhr (Spielbeginn 21 Uhr)

Einlass ab 17 Uhr (Spielbeginn 18 Uhr)

Einlass ab 20 Uhr (Spielbeginn 21 Uhr)

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft, Köln
IBAN: DE19 3702 0500 0008 0634 00
BIC: BFSWDE33XXX

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Bewegung, gesunde Ernährung, geistige Fitness 
und medizinische Vorsorge – lesen Sie, wie Sie 
Ihr Alzheimer-Risiko senken können. Bestellen 
Sie den kostenfreien Ratgeber! 
www.alzheimer-forschung.de/av
0800 -2004001 (gebührenfrei)

AV
7

Alzheimer
vorbeugen
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Wegeinstandsetzung
Am Teilabschnitt 
‚Abenteuerpfad‘ 
des Max-Reger-
Weges mussten 
rund 30 Meter 
a u s g e b e s s e r t 
werden. Durch 
die Erosion am 
alten Bahndamm 
war es notwen-
dig geworden 
den Hang mit 
H o l z s t ä m m e n 
abzufangen. Das 
Team um den 
M a r k i e r u n g s -
wart Markus Ne-
wald erledigte 
dies in gewohn-
ter professionel-
ler Art. 

Besonderer Dank 
geht an Carsten Roh-
leder und an die Forst 
Ebnath AG für deren 
Unterstützung. Zeit-
gleich wurde der Mar-
kierungspfahl mit der 
Hilfe des Bauhofes 
Brand am im Ortsteil 
Ölbühlbühl erneuert, 
dem Bestehenden 
hatte der Zahn der 
Zeit schwer zu schaf-
fen gemacht. 

FGV Brand

   

FFGGVV  --  SSeenniioorreennwwaannddeerruunngg  aamm  MMiittttwwoocchh,,  55..  JJuunnii  
  

TTrreeffffppuunnkktt  iisstt  uumm  1133..3300  UUhhrr  aamm  MMeehhrrzzwweecckkssaaaall..  AAuuff  ddeemm  
PPrrooggrraammmm  sstteehhtt  eeiinnee  WWaannddeerruunngg  dduurrcchh  ddiiee  GGrreeggnniittzz  mmiitt  
aannsscchhlliieeßßeennddeerr  EEiinnkkeehhrr  uunndd  BBrroottzzeeiitt  iimm  KKiioosskk  aamm  NNaagglleerr  SSeeee..    
  

  
  

FFGGVV  ––  VVeerreeiinnssaauussfflluugg  nnaacchh  BBaammbbeerrgg  aamm  SSaammssttaagg..  88..  JJuunnii  
  

AAbbffaahhrrtt  iisstt  uumm  88..3300  UUhhrr  aamm  RRaatthhaauuss..  NNaacchh  eeiinneerr  WWaannddeerruunngg    
vvoonn  ddeerr  GGiieecchhbbuurrgg  zzuurr  GGüüggeell,,  ffaahhrreenn  wwiirr  wweeiitteerr  nnaacchh  BBaammbbeerrgg    
wwoo  eeiinnee  SSttaaddttffüühhrruunngg  aauuff  ddeemm  PPrrooggrraammmm  sstteehhtt..    
  
NNäähheerree  IInnffooss  ggiibbtt  bbeeii  SStteeffaann  JJuunnggnniicckkll  00115511//7755003366999977  ooddeerr  aauuff  
ddeerr  HHoommeeppaaggee  ffggvv..bbrraanndd..ddee  
  

  

Erfolgreiche Pflanzentauschbörse 
In Zusammenarbeit mit dem Obst und Gartenbauverein lud 
der FGV Brand beim Basshaus im April wieder zu einer Pflan-
zentauschbörse ein. Bei schönem Wetter wurden fleißig Pflan-
zen für den Garten, für das eigene Heim oder den Teich, Samen, 
Stauden und vieles mehr getauscht. Die Kinder konnten Erd-
beerpflanzen selbst eintopfen sowie aus Bambusstäben und 
Dosen Insektenhotels basteln. Beides durften sie natürlich mit-
nehmen und auch die Eltern halfen beim Bau eifrig mit.
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SSV Brand

Es gibt tolle Neuigkeiten! Wir bieten beim SSV Brand wieder 
Fußball für die „Kleinen“ an. Hierzu sind alle Mädchen und Jungs 
im Alter von 5-7 Jahren eingeladen, an unserem Schnuppertrai-
ning am 15.06.24 um 15 Uhr teilzunehmen. Geplant ist am Ra-
senplatz zu trainieren, zu spielen und Spaß zu haben. Deshalb 
dem Wetter entsprechende Sportkleidung inkl. Sportschuhe 
mitbrigen. Sollte es dennoch aufgrund des Wetters nicht mög-
lich sein das Ganze außen abzuhalten, weichen wir kurzfristig 
auf die vereinseigene Halle aus. Die Eltern können gerne dem 
Training beiwohnen.

Danach wird das Bambini-Traing (G-Jugend) je nach Beteili-
gung einmal wöchentlich Freitags um 17 Uhr stattfinden. Fra-
gen oder Anmeldung bitte unter +49 151 41307924.

Arbeitskreis Naturschutz/FGV Brand
Naturkundlicher Abendspaziergang 

am Donnerstag, 06.06.2024
Blühende Blumenwiesen kennen Viele noch aus der Kindheit 
oder den Urlaub in den Alpen und Tschechien. Auch in Brand 
gibt es an verschiedenen Stellen Wiesenflächen in Naturschutz-
programmen und Wegränder, die sich Anfang Juni vor dem ers-
ten Schnitt in großer Artenvielfalt zeigen.

Der Arbeitskreis Naturschutz lädt am 6. Juni ein zu einem 
Abendspaziergang mit fachlichen Erläuterungen. Schwerpunkt 
der Strecke wird der Erfahrungspfad sein, je nach Stand der Blü-
tezeit und Wetterverhältnisse werden eventuell Teilstrecken im 
PKW zurückgelegt.
Treffpunkt: 18 Uhr am Rathaus Brand.

Im Anschluss erfolgt Einkehr, für eine Platzreservierung wird um 
Voranmeldung gebeten: Telefon/WhatsApp 0151/59960265 
oder 0151/65218676 oder Mail an info@fgv-brand.de

Hauptstr. 46 • 95694 Mehlmeisel • Tel. 09272 - 977-0 • Fax 09272 - 977-17
www.steuerberater-fritsch.de • info@steuerberater-fritsch.de

Unsere Leistungen:

 Freiwillige Prüfungen von Jahresabschlüssen
 Pflichtprüfungen von Jahresabschlüssen (§ 316 HGB)
 Prüfungen nach § 34 f Finanzanlagenvermittlungsverordnung
 Due Diligence 

 Jahresabschlusserstellung für alle Rechtsformen 
 Erstellung von Steuererklärungen

 Einkommensteuererklärungen, auch für Rentner und Pensionäre

 Lohn- und Baulohnabrechnungen
 Finanzbuchhaltung (Unternehmen online)

 Nachfolgeregelungen
 Erbschaft- und Schenkungssteuererklärungen

 Unternehmensbewertung
 Existenzgründungsberatung
 Betriebswirtschaftliche Beratung

Hauptstr. 46 • 95694 Mehlmeisel • Tel. 09272 - 977-0 • Fax 09272 - 977-17
www.steuerberater-fritsch.de • info@steuerberater-fritsch.de

Unsere Leistungen:

 Freiwillige Prüfungen von Jahresabschlüssen
 Pflichtprüfungen von Jahresabschlüssen (§ 316 HGB)
 Prüfungen nach § 34 f Finanzanlagenvermittlungsverordnung
 Due Diligence 

 Jahresabschlusserstellung für alle Rechtsformen 
 Erstellung von Steuererklärungen

 Einkommensteuererklärungen, auch für Rentner und Pensionäre

 Lohn- und Baulohnabrechnungen
 Finanzbuchhaltung (Unternehmen online)

 Nachfolgeregelungen
 Erbschaft- und Schenkungssteuererklärungen

 Unternehmensbewertung
 Existenzgründungsberatung
 Betriebswirtschaftliche Beratung

    

IHR BRAUCHTS 
MI FEI!
Stirbt die Biene, stirbt der Mensch. Wir 
kämpfen gegen den Einsatz bienenschäd-
licher Pestizide und für Streuobstwiesen.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de
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Ortsverband Brand

BETRIEBSBESUCH
CUBE 

CUBE in Waldershof hat sich zu einem der größten europäischen Radhersteller entwickelt. Das
1993 von Markus Pürner in Waldershof gegründete Unternehmen produziert mittlerweile jährlich
über eine Million Fahrräder im hochwertigen Bereich. CUBE ist einer der bedeutendsten
Arbeitgeber mit Strahlkraft für unsere Aufsteigerregion. Umso mehr freut es uns, dass wir die
Gelegenheit haben, diesen modernen High-Tech-Betrieb besuchen zu dürfen. Wer dabei sein will
(auch Nichtmitglieder), soll sich bis 10. Juni bei Wolfgang Doleschal, email:
wolfgang.doleschal@csu-brand.de oder WA 0151/17841061 oder Tel. 09236-746 anmelden. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet!   

WALDERSHOF

Freitag, 14. Juni, Abfahrt 14:15 Uhr Rathaus Brand
Rückfahrt ca. 17:00 Uhr

danach Einkehr im Little Italy - Schlachthaus Brand

EINLADUNG

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Besuchen Sie unsere Auss tellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! 
Hebebühnen-Vermietung

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubehör
• Insekten- und Sonnenschutz
• Wintergärten und Vordächer 
• Überdachungen und Carports 
• Fensterbänke 
• Rollläden 
• Akustikdecken
• Treppen
• Balkonverkleidungen
• Innenausbau und Trockenbau

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de
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Angebote gültig 
vom 03.06.2024 – 08.06.2024

10,49 €

Kulmbacher                                                                 
Pils                        

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

11,99 €

Kondrauer                                                                                                  
Orange/Zitrone/Cola-Mix

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

9,49 €14,99 €

Waldkindergarten 
Die „Goldbacher WurzelZWERGE“ e. V.

Einladung
zum Tag der offenen Wald-Tür 

am Sonntag, den 23. Juni 2024
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

im Waldkindergarten 
“Die Goldbacher WurzelZWERGE” e. V.,

Neugrünberg
Der Umwelt zuliebe bringen Sie bitte Ihre eigene Tasse mit.

Einladung
zum Tag der offenen Wald-Tür 

am Sonntag, den 23. Juni 2024
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

im Waldkindergarten 
“Die Goldbacher WurzelZWERGE” e. V.,

Neugrünberg
Der Umwelt zuliebe bringen Sie bitte Ihre eigene Tasse mit.

Wildtiere sind keine Haustiere

Deutschland gehört weltweit zu den größten Absatz-
märkten und Umschlagplätzen für exotische Haustiere. 
Jährlich werden hunderttausende Wildtiere angebo-
ten, darunter auch bedrohte und geschützte Arten.  
Helfen auch Sie!

Weitere Infos  
www.prowildlife.de 
(089) 90 42 990 00

Werden Sie Arten-schützer!

103x134.indd   3 13.06.2022   13:42:16
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KEMNATH MVZ TEAM
DAS ZAHNÄRZTEHAUS 

13:00   16:00 Uhr

Denn, gesund beginnt im Mund!



20

www.mondijobs.de

Wir können dir bestimmt dein ganz 
persönliches berufliches Glück schenken!

Industriekaufleute (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Packmitteltechnologe (m/w/d)

Mondi – A happy place to work.

sind wir
match?dein

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14

92676 Eschenbach i.d.OPf.
+49 (0) 9645 930-0

angelika.arnold@mondigroup.com

Tu, was dich 
glücklich macht.

jetzt bewerben!


